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I. ALLGEMEINER TEIL

1. EINLEITUNG

1.1. Zielsetzung

Die Familie der Xylariaceae umfasst Arten, deren Teleomorphe (sexuelle
Fruktifikationen) sich auf holzigen Teilen von Bäumen und Sträuchern,
seltener auf Tierkot, entwickeln. Lange Zeit galten sie als Saproben, bis
Vertreter dieser Gruppe regelmässig als Endophyten in verschiedenen
Pflanzen nachgewiesen wurden (Carroll et al., 1977; Carroll & Carroll, 1978;
Petrini & Müller, 1979). Endophytisch lebende Xylariaceae bilden aber in
Reinkultur mit wenigen Ausnahmen nur die Anamorphe (asexuelle
Fruktifikationen), deren Zuweisung zu bestimmten Arten mit der bis anhin
verfügbaren Literatur nur in wenigen Fällen möglich war.
Im Bestreben, eine Grundlage für die Bestimmung derartiger Anamorphe zu
erstellen, wurden mitteleuropäische Vertreter der Gattung Hypoxylon und
vereinzelte von Rosellinia, Biscogniauxia und Daldinia untersucht. Die
Isolierung von Ascosporen und die Gewinnung von Einsporkulturen dienten
der Erfassung ihrer Anamorphe.
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